


Sommerkarte Unterengadin

Die Ferienregion Engadin Scuol steht für eine Landschaft in «Nationalpark-
qualität», den (einzigen) Schweizerischen Nationalpark selber, das Schloss 
Tarasp, das Engadin Bad Scuol mit dem ersten Römisch-Irischen Bad der 
Schweiz, echte Engadiner Feriendörfer, mit vielen historischen Gebäuden, 
eine reiche romanische Kultur mit von Dorf zu Dorf unterschiedlichen, 
bäuerlich geprägten Traditionen und Brauchtümern, ein vielfältiges Wan-
der- und Erholungsgebiet, z. B. oberhalb von Motta Naluns oder Prui auf 
über 2000 m ü. M. (erreichbar per Sesselbahn), innovative Hoteliers, Ferien-
wohnungen, Campingplätze und vieles mehr: Dies ist das Unterengadin. 
Ein inneralpines Tal, südlich ausgerichtet, nicht von Tagestouristen über-
schwemmt und für viele «noch zu entdecken».

Als Ergänzung zur vorliegenden Sommerkarte empfehlen wir unsere Bro-
schüre «Ferientipps Sommer 2009, das Unterengadin entdecken», welche 
in den Gäste-Infostellen erhältlich ist und in den Hotels und Ferienwoh-
nungen au�iegt.

Weiter empfehlen wir das Informationsmagazin ALLEGRA, welches nebst 
redaktionellen Beiträgen über einen ausführlichen Serviceteil verfügt. Ver-
anstaltungskalender, Fahrpläne des öffentlichen Verkehrs, Öffnungszeiten, 
etc. sind darin enthalten. Das ALLEGRA erscheint mehrmals pro Saison und 
ist ebenfalls in den Gäste-Infostellen erhältlich.

Öffnungszeiten Gäste-Info Scuol

Allgemein Sommer 2009:
Montag – Freitag:	 08.00 – 18.30 Uhr
Samstag:	 09.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 17.30 Uhr
Sonntag:	 09.00 – 12.00 Uhr
Allgemeine Feiertage	 09.00 – 12.00 Uhr

Tel.	 +41 (0)81 861 22 22
Fax	 +41 (0)81 861 22 23
E-Mail:	 info@scuol.ch
Internet:	 www.scuol.ch

Eine Zusammenstellung der Öffnungszeiten aller Gäste-Informationsstellen 
in der Ferienregion Engadin Scuol �nden Sie auf der Rückseite der Broschüre 
«Ferientipps 2009, das Unterengadin entdecken».

Allgemeine Bemerkungen und Hinweise  
für die Wander- und Spazierwege

Wegmarkierungen:
– �Wanderwege: Gelbe Wegweiser mit weiss-rot-weissen Zwischenmarkie-

rungen.
– �Unsere Spazierwege sind breite Fuss- oder Fahrwege. 
– �Bikewege: Rote Bikewegweiser mit gelben Aufklebern, gekennzeichnet 

mit den entsprechenden Routennummern.
– �Nordic Walking Trails: Weisse Wegweiser mit grünen Klebern, gekenn-

zeichnet mit den entsprechenden Routennummern.

Allgemeine Hinweise:
�s �Die Wanderzeiten sind auf 5 Minuten aufgerundete Richtzeiten auf der 

Berechnungsbasis von swisstopo, Bundesamt für Landestopogra�e, Bern
�s ��Wo nicht anders angegeben, beziehen sich die Kilometer nur auf die 

Hinwege. Der Rückweg muss dazugezählt werden.
�s ��Weg-Sperrungen und andere Hinweise sind unbedingt zu beachten.
�s ��Vorsicht: Aufgrund von Wetterwechseln und Niederschlägen können sich 

die Wegverhältnisse sehr rasch ändern.
�s �Wir bitten um Verständnis, wenn die Wege aufgrund von besonderen 

Ereignissen (wie z. B. starke Niederschläge) nicht sofort begehbar sind. 
Detaillierte Informationen erhalten Sie in allen Gäste-Infostellen.

�s �Die Ausgangspunkte und Ziele der Wanderungen sind alle gut mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln erreichbar. Die ausführlichen Fahrpläne für die Ver-
bindungen mit PostAuto und Rhätischer Bahn sind im ALLEGRA zu �nden.

�s �Eine Bitte der nachfolgenden Gäste, Einheimischen und Landwirte: Abfälle 
bitte nicht liegen lassen, sondern mitnehmen und entsorgen. Hundehalter 
bitte von den dafür vorgesehenen Abfallsäcklein Gebrauch machen.

�s �Schafherden können im Sommer durch Herdenschutzhunde bewacht 
werden, um bei einem allfälligen Auftauchen eines Bären gewappnet zu 
sein. Wenn Sie einer Herde mit einem Schutzhund begegnen, verhalten 
Sie sich bitte folgendermassen:

– �Bleiben Sie ruhig, wenn die Schutzhunde bellen. 
– �Versuchen Sie, die Herde zu umgehen und möglichst wenig zu stören. 
– �Vermeiden Sie Provokationen mit Stöcken und schnelle Bewegungen. 
– �Nehmen Sie Ihren eigenen Hund an die Leine. 
– �Biker und Jogger: Halten Sie an und gehen Sie langsam an der Herde 

vorbei. 
– �Falls die Schutzhunde Ihnen entgegenkommen, streicheln Sie die 

Hunde nicht. 
– �Füttern Sie die Schutzhunde nicht und vermeiden Sie das Spiel mit 

ihnen. 
– �Ignorieren Sie die Schutzhunde, wenn sie Ihnen beim Weitergehen 

folgen.

Legende Zeichnungen
Grosse Heuschrecke als Symbol für den Themenweg «Sen-
da dal magliavirüclas» (Warzenbeisserweg) zwischen Tschlin 
und Strada. Ausgangs- und Endpunkt sind mit dem PostAuto 
gut erreichbar. Wanderzeit ca. 2 Stunden. Guter Weg, mehr-
heitlich abwärts, einzelne steilere Stellen. Kinderfreundlich, 
aber nicht für Kinderwagen geeignet. 
–> www.scuol.ch/warzenbeisserweg

In den Felsen gehauener Weg. Alter Schmugglerpfad mit ein-
drücklichem Tiefblick: Ein absoluter Höhepunkt in der Region. 
Auf wöchentlichen Wanderungen kann diese abenteuerliche 
Schlucht erlebt werden: –> www.scuol.ch/ferientipps

Die Hirsche sind die grössten Huftiere der Alpen. Während sie 
den Winter vor allem in den Wäldern des Unterengadins ver-
bringen, steigen sie im Sommer über die Waldgrenze hinauf 
und erfreuen sich an den saftigen Bergweiden. Mitte Septem-
ber, während der Brunftzeit, erfüllt eindrückliches Röhren die 
Unterengadiner Wälder. Dann sind die Hirsche am einfachsten 
zu beobachten. Am besten kann die Brunftzeit im Val Mingèr 
erlebt werden. 
–> �Wildbeobachtungen in den Unterengadiner Ferientipps 

2009. www.scuol.ch/ferientipps

Romanisch capricorn oder macun. Stolzes Wappentier des 
Kantons Graubünden. Auf�ndbar in den steilen Wänden des 
Piz Sesvenna oder im Gebiet der Seenplatte Macun im Schwei-
zerischen Nationalpark. 
–> �Wildbeobachtungen frühmorgens in den Unterengadiner 

Ferientipps 2009. www.scuol.ch/ferientipps

1904 wurde der letzte Bär im Val S-charl erlegt. Heute kehrt 
er immer wieder zurück. Die Bärenausstellung im Museum 
Schmelzra zeigt eindrücklich die Lebensweise und die Ge-
schichte dieses prominenten Grossraubtieres. Auch für Kinder 
ein grosses Erlebnis. 
–> �Attraktiv: Kombiticket für das Museum und das PostAuto 

ab Scuol. 
–> �Öffnungszeiten: Mitte Juni bis Mitte Oktober; Dienstag-

Freitag und Sonntag 14.00–17.00 Uhr. 
–> �Preise: Erw: CHF 5.–, Kind: CHF 3.– www.scuol.ch/schmelzra

Auf romanisch muntanella. Liebling aller kleinen und auch 
grösseren Kinder. Diese Tiere sind auf vielen Bergwiesen ober-
halb von rund 2000 m ü. M. anzutreffen. Im Sommer müssen 
sie viele frische Kräuter und Gras fressen, damit sie im Winter 
während eines rund sieben- bis achtmonatigen Winterschlafes 
überleben können. 
–> �Zu sehen sind die muntanellas beispielsweise am Weg Prui-

Alp Laret. 

Tamangur ist der höchstgelegene Arvenwald Europas und ein 
Naturwaldreservat. Hier sind 700 Jahre alte knorrige Bäume 
zu �nden. An fast keinem anderen Ort ist die Überlebenskraft 
der Arve so deutlich und eindrücklich spürbar:  
–> �1.5 Stunden zu Fuss von S-charl Richtung Alp Astras ist 

dieses Naturwunder zu �nden. Ein Weg führt direkt durch 
den Wald (Weg nicht verlassen!). 

–> �Dieser eindrückliche Arvenwald kann auch im Rahmen der 
Unterengadiner Ferientipps 2009 während einer Waldex-
kursion erlebt werden. www.scuol.ch/tamangur

Schluchtweg «Clemgia»: Von Avrona nach Gurlaina (Scuol) 
schlängelt sich ein eindrücklicher Weg durch die wilde, ab-
wechslungsreiche Schlucht mit einer Vielzahl von Brücken. 
–> �Gut kombinierbar mit der PostAutofahrt nach Tarasp-Fon-

tana. www.scuol.ch/clemgia

Schloss Tarasp, zweitbekanntestes Schloss der Schweiz. Erha-
ben thront es über Tarasp-Fontana, im Hintergrund die mäch-
tigen Berge Zuort und Pisoc. Innen wie aussen ein wahres 
Bijou des Unterengadins. Kann täglich besichtigt werden.
–> �Führungen: www.scuol.ch/schlosstarasp

Der Piz Amalia hat seinen Namen von der Prinzessin Amalia 
von den Niederlanden. Bei deren Geburt am 7.12.2003 wurde 
ihr zu Ehren der Berg nach ihr benannt. Auf weglosem, unmar-
kiertem, alpinem Gelände kann der Berg auch bestiegen wer-
den. Dies sei aber nur erfahrenen Bergwanderern empfohlen.

–> �Wir empfehlen einen Bergführer für die Tour. www.scuol.ch/
pizamalia

Engadin Bad Scuol. Das Scuoler Mineralwasser ist schon seit 
Jahrhunderten für seine Heilwirkung bekannt. Ein Bad in die-
sen Mineralquellen ist wohltuend für Körper und Geist. Mit 
dem Römisch-Irischen Bad kommt noch ein ganz spezieller 
Wellnessgenuss hinzu. 
–> �Ganzjährig geöffnet von 8.00 bis 21.45 Uhr. Preise: Bäder-

Saunalandschaft Erw. CHF 25.–, Kind CHF 18.–, Römisch 
Irisch CHF 66.–, Zutritt ab 16 Jahren. www.scuol.ch/bes

Trottinett-Strecke. Um von Prui nach Scuol zu gelangen ist das 
Trottinett ein besonders attraktives Sportgerät. Die Trottinetts 
können an der Bergstation der Sesselbahn gemietet werden. 
–> �Trottinettmiete: Erw. CHF 29.–, Kind CHF 19.–, Schulgrup-

pen CHF 15.–, inklusive Sesselfahrt nach Prui. www.scuol.
ch/trottinett

Guarda ist das Dorf des Schellen-Ursli. Diese Figur aus dem 
berühmten Kinderbuch zeigt das Leben eines Bauernjungen 
aus dem Engadin und steht für ein Stück Engadiner Kultur. 
–> �Auf dem Schellen-Ursli Weg von Guarda in das Val Tuoi 

lebt diese Geschichte wieder auf. www.scuol.ch/schellen-
ursli

Zwischen Sinestra und Zuort im Val Sinestra hat es zwei neue 
imposante Hängebrücken. Diese können wandernd erkundet 
werden.
–> �Täglich mehrere PostAuto-Kurse nach Sent-Sinestra oder 

Ramosch-Vnà. www.scuol.ch/haengebruecken

Hütten, in denen übernachtet werden kann. Die Stille  und 
Abgeschiedenheit der Berge geniessen. Erleben Sie einen 
Abend und eine Nacht in einer der romantischen Berghütten 
des Unterengadins: 
–> �Grialetschhütte, Chamanna Linard, Chamanna Marangun, 

Chamonna Tuoi, Berghaus Veraina, Silvrettahütte, Heidel-
bergerhütte, Chamanna Lischana, Sesvennahütte. www.
scuol.ch/huetten

–> �Wo man sich verp�egen kann. Nach einer Wanderung ein 
kühles Getränk geniessen und ein Stück echten Alpkäse 
essen. Auf verschiedenen Alpen im Unterengadin kann 
man sich auf diese Art erfrischen und verwöhnen lassen:  
Alp Laisch, Alp Plavna, Alp Laret, Alp Clünas, Alp Astras/
Tamangur, Alp Tavrü, Alp Tea, Alp Spadla, Alp Prà San Flu-
rin oder Alp Uina Dadaint. –> www.scuol.ch/alpen

Innradweg, von Susch bis Martina. Entlang des Inns und durch 
die typischen Unterengadiner Dörfer führt diese genussreiche 
Fahrradroute. Ein Naturerlebnis gespickt mit kulturellen Hö-
hepunkten.
–> �Auch mit Elektrobikes empfehlenswert. Info über Miet- 

und Batteriewechselstationen bei den Gäste-Infostellen. 
www.scuol.ch/schweizmobil

Nationalpark Bike-Marathon. Natur in Nationalpark-Qualität 
auf dem Bike erleben. Die Route, die rund um den Schwei-
zerischen Nationalpark führt, ist berühmt für ihre landschaft-
lichen Höhepunkte. 138 km, 4010 Höhenmeter. 
www.bike-marathon.com
–> �Auch als Pauschale mit organisiertem Gepäcktransport 

und Übernachtung in drei Hotelkategorien buchbar. www.
scuol.ch/biketour

Rhätische Bahn: Führt Sie bequem im Stundentakt durch 
den Vereinatunnel ins Unterengadin. Zugverbindungen nach 
Landquart und Pontresina jeweils zur Minute 30. Bahnersatz-
bus bis nach Ardez.
–> �graubündenPass erhältlich, Fahrplan im ALLEGRA. www.

rhb.ch

«Feinverteilung»: Das PostAuto bringt Sie teilweise im Stun-
dentakt in jedes Dorf im Unterengadin. Ideales, sicheres und 
bequemes Verkehrsmittel. Für all jene, die das Unterengadin 
auf eigene Faust entdecken und die Fahrten als Passagiere 
geniessen wollen.
–> �graubündenPass erhältlich, Fahrplan im ALLEGRA. Kom-

biticket, inklusive Museum Schmelzra ab Scuol. www.
postauto.ch

Der Neubau der Zubringerbahn Scuol-Motta Naluns beginnt 
am 20. April 2009 und dauert bis Mitte Dezember 2009. Wäh-
rend dieser Zeit ist Motta Naluns mit der Sesselbahn Ftan-Prui 
erreichbar. Das Bergrestaurant „La Motta“ ist während der 
ganzen Sommersaison geöffnet. www.scuol.ch/bergbahnen 

Aussichtsreich und gemütlich mit dem Sessellift von Ftan 
nach Natéas gleiten, einem Ausgangspunkt für viele schöne 
und abwechslungsreiche Wanderungen und der Trottinett-
Strecke.
–> �Betriebszeiten: 21. 5.–26. 6. 09: 09.00–16.45 Uhr; 27. 6.–

6. 9.09: 8.00–17.15 Uhr; 7. 9–18. 10. 09: 09.00–16.45 Uhr
–> �Preise: Einfach Erw. CHF 13.–, Kind CHF 7.–, Retour Erw. 

CHF 21.–, Kind CHF 11.–
–> �Halbtax gültig. www.scuol.ch/bergbahnen

Im ganzen Unterengadin hat es zahlreiche Feuerstellen zur 
freien Benützung.
–> �siehe Tabelle auf dieser Seite 

San Jon. Das Zentrum für alle Pferdeliebhaber im Unterenga-
din. Hier sind bis zu 70 Pferde zu Hause. 
–> �Geführte Ausrittmöglichkeiten und Kutschenfahrten. An-

meldung unter: +41(0)81 864 10 62. www.sanjon.ch

Der Inn bietet äusserst attraktive Raftingstrecken. Entdecken 
Sie die abenteuerlichen Schluchten des Inns (Schweiz Mobil 
Raft Nummer 34) unter einheimischer Führung. Engadin Ad-
venture bietet täglich Touren für Beginner und Könner an.
–> �Engadin Adventure, Anmeldung unter:  

+41(0)81 861 14 19. www.scuol.ch/rafting

Mit dem Kanu oder dem Kajak die Stromschnellen des Inns 
bezwingen und die beeindruckende Landschaft der Inn-
schluchten entdecken. Dies können Sie mit erfahrenen Kanu- 
oder Kajakführern erleben. Outdoor Engadin bietet Kurse für 
Beginner und Könner an.
–> �Outoor Engadin, Anmeldung unter:  

+41(0)81 860 02 06. www.scuol.ch/kanu

Notfallnummern 
Sanität: 	 144
Polizei: 	 117
Feuerwehr: 	 118
Rega: 	 1414

Verbindungen mit der Rhätischen Bahn
Wegen Umbau des Bahnhofs Scuol-Tarasp 
und Renovation des Tasna-Tunnels bleibt 
die Strecke Ardez–Scuol während der Sommermonate gesperrt. 
Bahnersatzbus ab/bis Ardez.

Die Züge, bzw. Bahnersatzbusse, fahren stündlich:
Nach Ardez, Guarda, Lavin, Susch, Zernez, Oberengadin: 
Zur Minute 30 ab Bahnhof Scuol-Tarasp
Nach Guarda ca. alle 2 Stunden PostAuto-Anschluss ab Bahnhof 
Guarda

Rückweg:
Stündlich, ab Susch zur Minute 55, ab Lavin zur Minute 05, ab  
Guarda staziun zur Minute 09 (alle mit Umstieg in Ardez), ab Ardez 
zur Minute 16
Ab Guarda ca. alle 2 Stunden PostAuto-Anschluss ab Dorfplatz  
Guarda

Verbindungen mit dem PostAuto
Ftan, Tarasp-Vulpera, Sent, S-charl, Sinestra, 
Ramosch-Vnà und Tschlin sind (mit Ausnahmen) 
ebenfalls stündlich ab Scuol erreichbar. Die PostAutos fahren ab 
Scuol (Bahnhof, Post, Bogn Engiadina) immer ca. zur halben Stunde. 
Ab allen Haltestellen unterwegs zurück nach Scuol gibt es – ebenfalls 
mit Ausnahmen – stündliche Verbindungen.

Hinweis:
Alle Fahrpläne sind im Informations- und Veranstaltungsmagazin AL‑ 
LEGRA abgedruckt. Das ALLEGRA ist in den Verkehrsbüros und bei 
den Gastgebern erhältlich.

PostAuto 

Karte downloadbar unter www.scuol.ch/sommerkarte

Produktionshinweis
Herstellung Kartogra�k DTP, Walter Mühlethaler, Köniz 
und Hans Haueter, Grosshöchstetten
Satz und Druck: Druckerei Landquart
Zeichnungen/Karikaturen: Orlando Eisenmann, Weggis
Produziert und �nanziert durch die Engadin Scuol Tourismus AG, Scuol
Alle Angaben ohne Gewähr, Stand: April 2009

  Bikerouten Engadin Scuol									       
					   
	 		  Zeit	 Höhendiff.	 Höchster					   
  Nr	 Bikeroute	 km	 Hinweg	 aufwärts	 Punkt	 Einstieg	 Ziel	 Charakter	 Sehenswert unterwegs

  442	 Susch–Lavin–Giarsun–Sur En–Ardez–Ftan–	 103	 3–4 Tage	 4412 m	 2498	 Bahnhof Susch	 Martina Posta	 Mittelschwere Tour durch das ganze Unterengadin. Von Susch bis Martina	 Unterengadiner Dörfer
	 Alp Laret–Muot da l‘Hom–Ftan–Scuol–Vastur–							       liegen die unverwechselbaren Unterengadiner Dörfer am Weg. Abweschlungs-
	 Sent–Val Sinestra–Zuort–Vnà–Ramosch–Tschlin–							       reich mal dem Inn entlang, mal mit strengen Anstiegen zur Alp Zeznina,
	 Martina							       Alp Laret, Muot da l‘Hom oder nach Tschlin, rasante Abfahrten nach Lavin, 
								        Scuol, Ramosch und Martina.
								      
  443	 Sent–Sur En–Val d‘Uina–Schlinigpass–Schlinig–	 160	 5–6 Tage	 6666 m	 2608	 Sent Posta	 Sent Posta	 Anstrengende und technisch anspruchsvolle Tour durch das Val d‘Uina,	 Unterengadiner Dörfer,  Val d‘Uina,
	 St. Valentin–Reschenpass–Nauders–Norberts-							       über den Reschen- und Fimberpass. Landschaftlich sehr lohnenswert:	 Zollfreiort Samnaun
	 höhe–Strada–Martina–Pfunds–Spiess–Com-							       Vom wilden, abenteuerlichen Val d‘Uina hinunter in die sanfte Ebene des
	 patsch–Samnaun–Zeblasjoch–Heidelbergerhütte–							       Vinschgau und wieder hinauf in die Tiroler Berge. Weiter zurück in das Inntal
	 Fimberpass–Val Sinestra–Sent							       und hoch ins Zollfreigebiet Samnaun. Von dort hoch in alpines Gebiet und
								        über das Zeblasjoch und über den Fimberpass zurück ins Unterengadin. 
								        Dreiländer-Rundtour: Signalisationswechsel an der Grenze beachten.  
								        Die schweizerische 443 wird zur 11 auf italienischer und österreichischer Seite.

  444	 Nationalpark Bike-Marathon Route. Scuol–	 138	 3–4 Tage	 4010 m	 2694	 Scuol Gurlaina	 Scuol Gurlaina	 Mittelschwere Tour durch das Val S-charl, das Val Müstair, Livigno und das	 Typische Unterengadiner Dörfer Scuol, S-charl,
	 S-charl–Costainaspass–Fuldera–Val Mora–							       Unterengadin. Strenge und technisch anspruchvolle Anstiege auf die Pässe	 Susch, Lavin, Guarda, Ardez und Ftan. UNESCO
	 Livigno–Pass dal Chaschauna–S-chanf–Zernez–							       Costainas und Chaschauna. Rasante Abfahrten in das Münstertal, nach	 Weltkulturerbe Kloster St. Johann in Müstair.
	 Susch–Lavin–Guarda–Ardez–Ftan–Scuol							       Livigno, nach S-chanf und von Ftan nach Scuol.	 Museum Schmelzra.
										           
  Innradweg 65/	 Radweg dem Inn entlang von Zernez	 65	 1–2 Tage	 700 m	 1473	 Zernez	 Martina Posta	 Schöne Radtour dem Inn entlang. Anstrengende Steigungen von Lavin hoch	 Unterengadiner Dörfer
  Graubünden 	 bis Martina							       nach Guarda und von Resgia nach Raschvella. Ansonsten angenehm geradeaus.
  Route 6								      

  Spazierwege Engadin Scuol									       
					   
	 	 	 Zeit		  Höhendifferenz						    
  Nr	 Spazierweg	 km	 Hinweg	 Rückweg	 aufwärts	 abwärts	 Höchster Punkt	 Einstieg	 Ziel	 Charakter	 Sehenswert unterwegs

    1	 Susch–Lavin	 3.8	 1 h	 1 h	 55 m	 95 m	 1436	 Susch Bahnhof	 Lavin Bahnhof	 Mehrheitlich �acher Spazierweg dem Inn entlang. 	 Kirche Lavin

   2	 Guarda–Lavin	 4.1	 1 h	 1 h 15 min	 34 m	 266 m	 1642	 Guarda Posta	 Lavin Bahnhof	 Immer leicht abwärts führender Spazierweg entlang der Sonnenterasse des Unterengadins	 Dorf Guarda, Ruinen von Gonda, 
										          und vorbei an den Ruinen von Gonda. 	 Kirche Lavin
											         
   3	 Guarda–Bos-cha–Ardez	 4.9	 1 h 15 min	 1 h 30 min	 58 m	 271 m	 1670	 Guarda Posta	 Ardez Dorfplatz	 Flacher Spazierweg mit Blick auf die Unterengadiner Dolomiten und durch die blumen-	 Dörfer Guarda und Ardez
										          reiche Ardezer Terrassenlandschaft.	

   4	 Ardez–Sur En d‘Ardez	 3.4	 1 h 10 min	 1 h 05 min	 209 m	 199 m	 1470	 Ardez Bahnhof	 Sur En d‘Ardez 	 Schöner, vielfältiger Spazierweg zum einsamen Weiler Sur En d‘Ardez.	 Dorf Ardez, Weiler Sur En d‘Ardez
											         
   5	 Tarasp–Avrona–Tarasp–	 9.0	 2 h	 2 h 50 min	 259 m	 145 m	 1245	 Tarasp Posta	 Scuol Posta	 Langer aber sehr abwechslungsreicher Spazierweg vorbei an den Weilern Vulpera und	 Dorf Scuol, Schloss Tarasp
	 Vulpera–Scuol									         Chants nach Tarasp mit Blick auf das Schloss Tarasp. Weiter geht es zum Lai Nair, einem
										          wunderschönen See und Moorgebiet, eingebettet zwischen Wäldern nach Avrona.	

    6	 Scuol–Pradella–Sur En	 7.0	 1 h 50 min	 1 h 55 min	 130 m	 230 m	 1245	 Scuol Plaz	 Sur En PostAuto-	 Meist �acher und schattiger Spazierweg. Über Plan Grond führt der Weg zum Weiler	 Scuol Sot, Sur En
									         Haltestelle	 Pradella und vorbei am Kraftwerk Pradella, im Schatten des Waldes nach Sur En.	

   7	 Scuol–Chauennas–Sent	 3.1	 1 h 15 min	 1 h 05 min	 255 m	 97 m	 1446	 Scuol Posta	 Sent Posta	 Immer leicht aufwärts führender Weg zum typischen Engadinerdorf Sent. Durch bunte	 Dörfer Scuol und Sent
										          Trockenwiesen führt der Weg entlang der typischen Terrassenlandschaft mit wunder- 
										          schöner Aussicht auf die Unterengadiner Dolomiten nach Sent.	

   8	 Scuol Dorfrundgang	 4.1	 1 h 15 min	 1 h 10 min	 199 m	 172 m	 1358	 Scuol Posta	 Scuol Plaz	 Architektonisch und kulturell sehr interessanter Spaziergang. Vorbei an alten Engadinerhäu-	 Dorf Scuol
										          sern und an Mineralwasserbrunnen, wo das Scuoler Mineralwasser degustiert werden kann.	

   9	 Sent–Vastur–Sent	 6.4	 2 h	 2 h	 301 m	 301 m	 1702	 Sent Posta	 Sent Posta	 Relativ anstrengender aber sehr schöner Spazierweg mit Aussicht auf die Unterengadiner	 Dorf Sent
										          Dolomiten zum Restaurant Vastur und weiter nach Sent.	

  10	 Sent–Bain Tschern–Sent	 6.2	 1 h 45 min	 1 h 45 min	 242 m	 243 m	 2543	 Sent Posta	 Sent Posta	 Mehrheitlich �acher oder etwas abwärts führender Spazierweg entlang der Sentner Terrassen-	 Dorf Sent 
										          landschaft zum Bain Tschern. Zurück geht es leicht aufwärts nach Sent.	  

  11	 Martina–Sclamischot–	 4.6	 1 h 25 min	 1 h 20 min	 193 m	 176 m	 1175	 Martina Posta	 Strada PostAuto-	 Zuerst �acher Spazierweg dem Waldrand und dem Inn entlang, dann sanfter Aufstieg zu	 Druckereimuseum Strada
	 San Niclà–Strada								        Haltestelle	 den Weilern Chasura und Cha�ur, mit nachfolgendem sanftem Abstieg nach Strada.	

  12	 Tarasp–Chaposch–	 3.8	 1 h 05 min	 1 h 05 min	 120 m	 165 m	 1399	 Tarasp Posta	 Tarasp Posta 	 Schöner meist �acher Spazierweg an den Weilern Chaposch und Valatscha vorbei. 	 Dorf Tarasp-Fontana
	 Vallatscha–Aschéra–									         Meist durch halboffene oder bewaldete Landschaft.
	 Tarasp rétour	  								      

  13	 Motta Naluns–Prui–Ftan	 6.4	 1 h 40 min	 2 h 10 min	 40 m	 569 m	 2158	 Motta Naluns 	 Ftan Posta	 Schöner, am Anfang �acher Spazierweg  in alpiner Landschaft mit Aussicht auf die Unter-	 Dorf Ftan  
								        Bergstation		  engadiner Dolomiten. Nachfolgend sanft abwärts führender Weg bis Ftan.	

  14	 Ftan–Scuol	 4.4	 1 h 15 min	 1 h 35 min	 60 m	 405 m	 1643	 Ftan Posta	 Scuol Bahnhof	 Immer leicht abwärts führender Weg entlang der Sonnenterrasse des Unterengadins. Durch	 Dorf Ftan
										          blumenreiche Wiesen führt der Weg gemütlich mit wunderschöner Aussicht auf die gegen-
										          überliegenden Berge und auf das Schloss Tarasp von Ftan nach Scuol.

									      
  Wanderwege Engadin Scuol									       
					  
  Tageswanderungen
	 			  Zeit		  Höhendifferenz	 Höchster				  
  Nr	 Wanderweg	 km	 Hinweg	 Rückweg	 aufwärts	 abwärts	 Punkt	 Einstieg	 Ziel	 Charakter	 Sehenswert unterwegs

  15	 Guarda–Alp Sot (2018)–Alp Sura (2118)–Ardez	 13.8	 3 h 30 min	 4 h 	 694 m	 877 m	 2183	 Guarda Dorfplatz	 Bahnhof Ardez	 Leichte Bergwanderung. Durch das Val Tuoi mit Aussicht auf die Silvrettagipfel zu den Alpen Alp Sot	 Dörfer Guarda und Ardez
											          und Alp Sura mit wunderschöner Aussicht bis nach Ardez.	

  16	 Scuol–Pradella–Sur En–Resgia–Raschvella–San Niclà–Martina	 20.5	 5 h 15 min	 5 h 25 min	 375 m	 538 m	 1245	 Scuol Plaz	 Martina Posta	 Talwanderung dem Inn entlang. Meist �ach und oft im Schatten.	 Scuol Sot, Sur En, Kapelle San Niclà
											          Alternative Endpunkte: Sur En, Ramosch, Strada.

  17	 Strada–Sclamischot–Lai Nair (1726)–Lai Verd–	 13.9	 5 h	 4 h 40 min	 984 m	 696 m	 1881	 Strada Posta	 Nauders Post oder 	 Mittelschwere Bergwanderung.Vorbei an den Seen Lai Verd und Lai Nair hinauf zum Aussichts-	 Druckereimuseum Strada
	 Norbertshöhe (1468)–Danuder/Nauders								        Norbertshöhe 	 punkt Norbertshöhe. Von dort gemütlich hinunter nach Nauders.
										         PostAuto-Haltestelle	

  18	 Motta Naluns–Fuorcla Champatsch (2730)–Zuort–Vnà	 17.2	 5 h 50 min	 6 h 25 min	 814 m	 1334 m	 2731	 Bergstation Scuol-	 Vnà Posta	 Mittelschwere Bergwanderung. Zuerst durch das Skigebiet, danach durch alpines Gelände und später	 Hof Zuort, Dorf Vnà
									        Motta Naluns		  angenehm im Schatten durch den Wald nach Zuort. Von dort über die typische Engadiner Terrassen-
											          landschaft mit Blick auf Sent zum kleinen Dörfchen Vnà.

  19	 Motta Naluns–Fuorcla Champatsch–Alp Prà San Flurin–	 21.2	 6 h 50 min	 7 h 20 min	 856 m	 1578 m	 2731	 Bergstation Scuol-	 Sent Posta	 Mittelschwere Bergwanderung. Von der Bergstation Motta Naluns hoch zur Fuorcla Champatsch	 Aussicht von der Fuorcla Champatsch, Dorf Sent.
	 Val Sinestra–Sent							       Motta Naluns		  mit grandioser Aussicht ins Val Laver und auf den Piz Tasna. Weiter durch das Val Laver zur Alp
											          Prà San Flurin und angenehm schattig durch das Val Sinestra zum typischen Engadinerdorf Sent.	

  20	 Sent–Munt Spadla–Piz Spadla–Alp Spadla–Sent	 20.3	 6 h 55 min	 6 h 55 min	 1531 m	 1536 m	 2936	 Sent Posta	 Sent Posta	 Schwere, lange aber sehr lohnende und aussichtsreiche Rundwanderung über die Alp Telf und den Mot	Aussicht vom Grat Spadla, Dorf Sent.
											          Spadla. Dann dem Grat entlang zum Piz Spadla und wieder über die Alp Spadla hinunter nach Sent	

  21	 Mingèr–Sur il Foss (2317)–Fuorcla Val dal Botsch (2677)–	 14.0	 6 h 	 5 h 50 min	 1302 m	 1080 m	 2675	 Mingèr	 PostAuto-Station P8	 Schwere, lange aber sehr schöne Bergwanderung im Schweizerischen Nationalpark. Zuerst durch Wald,	Wildbeobachtungen im Nationalpark
	 Margunet–Ofenpassstrasse							       PostAuto-Station	 an der Ofenpassstrasse	 dann in offener Gebirgslandschaft durch das Val Mingèr nach Sur il Foss. Weiter durch Geröllhalden
											          und alpines Gelände über die Fuorcla Val dal Botsch ins Val dal Botsch.	
	
  22	 Sur il Foss (2317)–Val Plavna–Tarasp–Clemgia–Scuol	 10.9	 5 h 05 min	 6 h 20 min	 349 m	 1490 m	 2336	 Sur il Foss	 Scuol, Gurlaina	 Variante zur Wanderung 5. Durch das wilde Plavna-Tal zur Alp Laisch. Von dort durch den Wald	 Wildbeobachtungen im Nationalpark,
											          nach Tarasp und weiter durch die abenteuerliche Clemgiaschlucht nach Scuol.	 Schloss Tarasp, Clemgiaschlucht
											        
  23	 Guarda–Tuoi (2250)–Ardez	 20.0	 5 h 50 min	 7 h 	 1188 m	 1258 m	 2736	 Dorfplatz Guarda	 Bahnhof Ardez	 Lange, sehr schöne, Bergwanderung mit Aussicht auf die Silvrettagipfel. Kann auch auf 2 Tage	 Dörfer Guarda und Ardez
											          mit Übernachtung in der Chamonna Tuoi aufgeteilt werden.	
			
  24	 Zernez–Fuorcla Baselgia (2945)–Macun (2626)–Lavin	 22.6	 9 h 25 min	 9 h 25 min	 1932 m	 1906 m	 2939	 Bahnhof Zernez	 Bahnhof Lavin	 Schwierige, lange aber sehr schöne und lohnende Bergwanderung auf das Seenplateau des	 Wildbeobachtungen im Schweizerschen Nationalpark,
											          Schweizerischen Nationalparks.	 Kirche Lavin

  25	 Val Sinestra–Hängebrücken–Zuort (1711)–Griosch–San Peder–	 17.7	 5 h 15 min	 5 h 35 min	 846 m	 860 m	 1901	 PostAuto-Haltestelle	 Tschlin Posta	 Abwechslungsreiche Wanderung über Hängebrücken zum Hof Zuort und weiter nach Griosch.	 Kurhaus Sinestra, Hängebrücken Sinestra, Hof Zuort, 
		 Vnà–Tschlin							       Kurhaus Sinestra		  Über blumenreiche Wiesen mit Aussicht auf die Unterengadiner Dolomiten zum Dorf Vnà.	 Dörfer Vnà und Tschlin
											          Weiter durch das Val Ruinains nach Tschlin. 

  26	 Vnà–San Peder–Maisasjoch (2907)–Samnaun	 17.6	 7 h 50 min	 7 h 50 min	 1584 m	 1580 m	 3036	 Vnà Posta	 Samnaun Post	 Lange, anstrengende Bergwanderung, von Vnà ins Zollfreigebiet Samnaun. Über blumenreiche Wiesen	Dorf Vnà
											          nach Griosch und durch alpines bis hochalpines Gelände (wenig Markierungen) über die Fuorcla Maisas,
											          am Muttler vobei, hinüber ins Val Maisas nach Samnaun. 	
	
  27	 Lavin–Guarda–Ardez–Ftan–Scuol	 20.5	 5 h 30 min	 6 h 10 min	 464 m	 1073 m	 1914	 Bahnhof Lavin	 Lavin Posta	 Leichte Wanderung entlang der Engadiner Sonnenterrasse. Von Lavin vorbei an den Ruinen von Gonda, 	Dörfer Lavin, Guarda, Ardez, Ftan, Scuol, Kirche Lavin,
											          zum typischen Engadinerdorf Guarda. Weiter über den Weiler Bos-cha nach Ardez. Von dort vorbei an	 Ruinen von Gonda, Ruine Steinsberg Ardez, Mühle
											          der alten �skalischen Taverne nach Ftan, weiter mit Blick auf die Unterengadiner Dolomiten nach Scuol.	Ftan
												         
  28	 Ftan–Alp Laret (2202)–Piz Clünas (2793)–Prui-Ftan	 14.7	 6 h 	 6 h 05 min	 1351 m	 1084 m	 2783	 Ftan Posta	 Bahnhof Scuol	 Mittelschwere Bergwanderung.	 Dorf Ftan

  29	 S-charl–AlpTamangur–Alp Astras (2135)–Süsom Givè (2149)	 13.8	 4 h 10 min	 3 h 50 min	 734 m	 397 m	 2394	 PostAuto-Haltestelle 	 PostAuto-Haltestelle	 Einfache Bergwanderung durch das wilde S-charl-Tal. Der Weg führt durch das Naturwaldreservat	 Dorf S-charl, höchstgelegener Arvenwald Europas:
									        S-charl	 Süsom Givè, 	 des Arvenwaldes Tamangur und über ein schönes Hochplateau zur Passhöhe des Ofenpasses.	 Tamangur
										         Ofenpassstrasse		
			
  30	 Variante: Alp Tamangur–Alp Astras–Lü		  1 h 40 min	 1 h 55 min				    PostAuto-Haltestelle	 Lü Posta	 Einfache Bergwanderung durch das wilde S-charl-Tal. Der Weg führt durch das Naturwaldreservat	 Dorf S-charl, höchstgelegener Arvenwald Europas:
									        S-charl		  des Arvenwaldes Tamangur und über den Constainaspass ins Val Müstair, und auf einer sanft abwärts	 Tamangur
											          führenden Fahrstrasse nach Lü. 	

  31	 Susch–Val Grialetsch–Grialetschhütte–Dürrboden	 15.7	 5 h 30 min	 5 h 	 1160 m	 596 m	 2537	 Susch Bahnhof	 Dürrboden	 Schwere Bergwanderung durch alpines Gelände von Susch hinauf zur Grialetschhütte und danach	 Grialetschhütte. Aussicht auf die alpine Bergwelt 
											          gemütlich zum Dürrboden. Ab Dürrboden PostAutoverbindung nach Davos, mit der RhB oder dem	 mit dem Grialetschgeltscher
										          	 PostAuto zurück nach Susch.

  2-Tageswanderungen										         	

  32	 Scuol–Chamanna Lischana (2500)–Lais da Rims (2687)–	 24.7	 10 h 20 min	 10 h 20 min	 1995 m	 2067 m	 2960	 Scuol Posta	 PostAuto-Stelle Sur En	Schwierige aber sehr schöne Bergwanderung über das Seenplateau Lais da Rims und durch die Schlucht	Val d’Uina
	 Val d’Uina–Sur En									         Val d’Uina. Übernachtungsmöglichkeit in der Chamanna Lischana. Zusätzliche Besteigung des Piz Lischana
											          für erfahrene Bergwanderer möglich.	
	
  33	 Sur En–Val d’Uina–Sesvenna-Hütte (2258)–Marangun (2337)–	 22.9	 8 h 50 min	 8 h 40 min	 1899 m	 1222 m	 2819	 PostAuto-Stelle	 PostAuto-Stelle	 Schwierige aber sehr schöne, lohnende Bergwanderung durch die Schlucht des Val d’Uina.	 Val d’Uina
		 S-charl							       Sur En	 S-charl	 Übernachtung in der Sesvennahütte (Voranmeldung notwendig!) Dann in alpinem Gebiet über 
											          Marangun und durch den Wald nach S-charl.

  34	 Scuol–Zuort–Heidelberger-Hütte (2264)–Samnaun	 33.9	 11 h 30 min	 11 h 05 min	 2151 m	 1713 m	 2749	 Scuol Posta	 Samnaun Posta	 Mittelschwere Bergwanderung. Durch blumenreiche Wiesen geht es über Sent ins Val Sinestra, zum	 Dorf Sent, Kurhaus Sinestra, Hof Zuort
											          Hof Zuort. Von dort in alpinem Gelände zur Heidelbergerhütte und über das Zeblasjoch nach Samnaun.

  35	 Sent–Fuorcla Spadla–Davo Lais–Heidelbergerhütte–Fimberpass–	32.5	 11 h 45 min	 12 h 35 min	 2238 m	 2022 m	 2807	 Sent Posta	 Vnà Posta	 Anstrengende aber sehr schöne Bergwanderung über die Fuorcla Spadla ins Val Laver und weiter in	 Alpine Landschaft von Davo Lais,
	 Griosch–Vnà									         alpiner Landschaft nach Davo Lais und zur Heidelbergerhütte. Über den Fimberpass mit Aussicht auf	 Dörfer Sent und Vnà
											          den Muttler und das Val Chöglias hinunter nach Griosch und weiter zum typischen Engadinerdorf Vnà.

  36	 Lavin–Fuorcla Zadrell (2752)–Berghaus Vereina (1943)–	 38.6	 14 h 40 min	 12 h 50 min	 2660 m	 2820 m	 2784	 Bahnhof Lavin	 Bahnhof Susch	 Schwierige, anstrengende Bergwanderung durch das westliche Silvrettagebiet mit wunderschöner	 Piz Linard, Seenplateau der Jöriseen
		 Jöriseen (2489)–Alp Fless (2119)–Röven–Susch									         Aussicht auf den Piz Linard und den Vadret da Maisas. Zum Teil alpines, wegloses Gelände, nur
											          geübten Bergwanderern zu empfehlen. Übernachtungsmöglichkeit im Berghaus Vereina. Dann weiter 
											          über das schöne Seenplateau der Jöriseen und die Alp Fless nach Susch.

  37	 Flüelapass–Jöriseen–Berghaus Vereina–Vereinapass–	 24.4	 8 h 55 min	 10 h 50 min	 1395 m	 2323 m	 2787	 Flüela Hospiz	 Bahnhof Susch	 Sehr schöne mittelschwere Bergwanderung vom Flüela Hospiz aus über die Winterlücke zum Jöriseen-	Kirche Lavin, Seenplateau der Jöriseen
		 Val Sagliains–Susch									         plateau und weiter zum gemütlichen Berghaus Vereina. Danach über den Vereinapass und durch das
											          wilde Val Sagliains zurück nach Susch.

  Feuerstellen Engadin Scuol					   
					   
  Bemerkungen, Hinweise					   
  Allfällige witterungsbedingte Feuerverbote bitte dringend einhalten! Abfälle bitte nicht liegen lassen, sondern mitnehmen und entsorgen. Dies gilt auch für Flaschen 
  und Scherben. Hundehalter bitten wir, von den dafür vorgesehenen Abfallsäcklein Gebrauch zu machen.					   

  Nr.	 Ort der Feuerstelle	 Erreichbarkeit		 Lage, Charakter	 Brennholz	 Bemerkungen

  1	 Scuol, Pradella	 Am Spazierweg von Scuol nach Pradella 	 Direkt am Inn, Wald hinter	 vorhanden	 Brunnen, Toilette
				    dem Grillplatz, Parkplatz 	

  2	 Scuol, God sot San Jon	 Am Wanderweg von San Jon nach Scuol sehr schön gelegen	 Auf einer Waldlichtung	 vorhanden

  3	 Scuol, Gurlaina	 Über die Gurlaina-Brücke beim Spielplatz 	 Im Wald, schattig, direkt	 vorhanden	 Öffentliche Toilette, Spielplatz,
				    auf dem Gurlaina-Spielplatz		  Parkplatz

  4	 Scuol, Flöna	 Am Wanderweg nach Motta Naluns, oder von Motta Naluns. Von	 Halboffenes Gebiet,	 vorhanden
		  Motta Naluns ca. 20 Gehminuten, von Scuol ca. 40 Gehminuten	 am Waldrand

  5	 S-charl, Schmelzra	 Am Wanderweg nach Schmelzra, ca. 7 Gehminuten von S-charl	 Im Wald, schattig	 vorhanden

  6	 S-charl, Pradé	 Am Wanderweg nach Alp Sesvenna, zwischen S-charl und Pradé,	 Hauptsächlich offenes Gebiet	 vorhanden
		  ca. 15 Gehminuten von S-charl entfernt	 zwischen Bach und Waldrand,  
				    Bach zum Spielen, Sonne  
				    bis 19.00 Uhr

  7	 S-charl, zwischen Mingér 	 An der Fahrstrasse Richtung S-charl zwischen Plan da la Graida	 Offene, sonnige Feuerstelle	 vorhanden
	 Dadoura und Sasstaglia	 und Sasstaglia	in der Nähe des Flusses		

  8	 S-charl, kurz nach	 Am Wanderweg Richtung Alp Astras, ca. 10 Gehminuten	 Offene, sonnige Feuerstelle	 vorhanden	 Mit Tischen und Bänken
	 Dorf S-charl	 von S-charl entfernt, unterhalb des Weges	 am Fluss		

  9	 S-charl, Plan d‘Immez	 Am Wanderweg Richtung Alp Astras, ca. 30 Gehminuten	 Offene, sonnige Feuerstelle	 vorhanden
		  von S-charl entfernt 	 auf einer schönen, grossen 
				    Lichtung	

  10	 Susch, Fuorcha	 Erste Brücke von Haupstrasse Richtung Zernez, am Innradweg, 	 Lichtung, halboffenes	 vorhanden	 Mit Tischen und Bänken
		  zwischen Zernez und Susch	 Gebiet

  11	 Lavin, Pradafans	 Am Wanderweg Richtung Plan Mezdi	 Lichtung im Wald	 vorhanden	 Mit Tischen und Bänken

  12	 Guarda, Plan dal Növ	 Am Wanderweg Richtung Muntera Dadoura	 Lichtung im Wald	 vorhanden	

  13	 Ardez, Bos-cha 	 Am Wanderweg Richtung Guarda, ca. 30 Gehminuten von Ardez	 Offenes Gebiet mit	 vorhanden
				    einzelnen Bäumen

  14	 Ardez, hinter der Burg Steins-	 Wanderweg Richtung Il Lai, vom See Richtung	 Offenes Gebiet mit	 vorhanden
	 berg, östlich des Il Lai	 Craista ca. 5 Gehminuten	 einzelnen Bäumen

  15	 Ftan, Chandschè	 Am Wanderweg Richtung Alp Valmala, 	 Offenes Gebiet 	 vorhanden	 Parkplatz in der Nähe
		  vis-à-vis vom Hotel Paradies

  16	 Ftan, Lais da Pesch	 Lais da Pesch: Wanderweg Lais da Pesch 	 Wiese an kleinem See	 vorhanden	 Parkplatz in der Nähe
		  von der Strasse Richtung Institut nehmen	 (Biotop)

  17	 Tarasp, in der Nähe	 Am Wanderweg Tarasp-Lai Nair-Avrona. Ca. 5 Gehminuten	 Offenes Gebiet am Moor-	 vorhanden	 Nahe dem Lai Nair,
	 des Lai Nair	 von der Strasse Tarasp-Avrona, Richtung Lai Nair	 rand des Lai Nair. Auf öst-		  sehr idyllisch gelegen
				    licher Seite beginnt der Wald

  18	 Tarasp, «Ils 7 nanins», am	 Am Wanderweg ins Val Plavna, ca. 30 Gehminuten	 Auf einer schönen Lichtung	 vorhanden	  Mit Tischen und Bänken
	 Wanderweg in das Val Plavna	 von Tarasp-Fontana entfernt	 gelegen. Geschnitzte Zwerge
				    laden zum Spielen ein

  19	 Sent, Mot da Nuns	 Am Weg zur Ruine San Peder, der von der Strasse Sent–	 Halboffenes Gebiet, mit	 nicht	 Mit Brunnen, 
		  Scuol weggeht, ca. 15 Gehminuten von Sent entfernt	 Bäumen und Sträuchern	 vorhanden	 Tischen und Bänken

  20	 Sent, Plan da Muschan	 Am Wanderweg zur Alp Telf, ca. 30 Gehminuten 	 Lichtung im Wald	 nicht 
		  von Sent entfernt		  vorhanden

  21	 Sur En, Foura da la Vuolp	 Neben dem Spazierweg Sur En-Scuol am Inn. 	 Schattige Lage,
		  25 Gehminuten von Sur En entfernt	 nahe dem Inn

  22	 Sur En, Ischla	 Neben dem Spazierweg Sur En-Scuol am Inn. 	 Schattige Lage,	 nicht
		  10 Gehminuten von Sur En	 nahe dem Inn	 vorhanden	

  23	 Sur En, Plan da Chavas	 Vom Wanderweg Richtung Resgia, 15 Gehminuten	 Lichtung auf schöner	 nicht
		  von Sur En entfernt	 halboffener Fläche am Inn	 vorhanden	

  24	 Sur En, Tramblai	 Am Wanderweg von Sur En Richtung S-chalambert, 	 Grosse Waldlichtung,	 nicht
		  am Taleingang des Val S-chalambert 	 geeignet für Familien und	 vorhanden
				    grössere Gruppen	  	

  25	 Sur En, Clisura	 Am Wanderweg Richtung Resgia, ca. 20 Gehminuten	 Im Wald, schattig	 nicht	
		  von Sur En entfernt		  vorhanden

  26	 Tschlin, Val Ruinains	 Am Wanderweg Richtung Val Ruinains/Chilchéras, 	 Halboffenes Gebiet	 vorhanden
	 bei Palavrain	 ca. 45 Gehminuten von Tschlin entfernt	 mit schöner Aussicht	

  27	 Strada, Ischla da Strada	 Am Wanderweg durch die Ischla da Strada 	 Auenlandschaft.	 vorhanden
		  Richtung San Niclà am westlichen Ende der Aue	 Halboffenes Gebiet am Inn		

  28	 Plan Chanver, zwischen	 Am Wanderweg von Martina Richtung Chasura /	 Im Wald, schattig	 vorhanden
	 Chasura und Martina	 Cha�ur, ca. 30 Gehminuten von Martina entfernt		

  Spielplätze Engadin Scuol					   
					   
  Nr.	 Ort des Spielplatzes	 Erreichbarkeit	 Lage, Charakter

  1	 Scuol	 Am südlichen Brückenanfang der Gurlaina-Brücke.	 Gurlaina, im Wald, schattig, grosse Spielgeräte. Öffentliche Toilette, Spielplatz, 	
			   Parkplatz

  2	 Scuol	 Im Zentrum, unterhalb des Bogn Engiadina Scuol	 Im Kurpark des Bogn Engiadina Scuol. Eröffnet im Juni 2007, offenes Gelände, 	
			   Wasserspielplatz und andere Spielgeräte. Zum Spielplatz ist ein Buch erhältlich: 
			   «La diala da l’aua», die Wasserfee. Das Buch kann in verschiedenen Geschäften 	
			   in Scuol gekauft werden (CHF 18.–)

  3	 Scuol	 An der Strasse vom Dorfzentrum Richtung Trü/Bergbahnen	 Beim Bad Trü

  4	 Susch	 Oberhalb des Bahnhofes, beim Schulhaus	 Beim Schulhaus. Kleiner, einfacher Spielplatz

  5	 Lavin	 Unterhalb des Bahnhofes	 Beim Schulhaus. Neuer Spielplatz direkt beim Bahnhof und beim VOLG

  6	 Guarda	 Im Dorfzentrum	 Beim Schulhaus

  7	 Ardez	 Im oberen Dorfteil	 Schulhofspielplatz, wenig Geräte, wenig Schatten

  8	 Ftan, Chadsché	 Am Wanderweg Richtung Alp Valmala, vis-à-vis vom Hotel Paradies	 Kleiner Spielplatz in der Natur; Parkplatz an der Strasse Richtung Ardez

  9	 Ftan, Fionas	 An der Strasse von Ftan Grond Richtung Fionas-Sesselbahn	 Beim Schulhaus, teilweise im Schatten; Parkplatz beim Schulhaus   

  10	 Sent,  Davo Stron	 Ende des Dorfes Richtung Scuol	 Kleinkinderspielplatz

  11	 Sent, Palüzot	 Ausgangs Dorf, am Wanderweg Richtung Sinestra	 Sonniger, einfacher Spielplatz, neben dem Sportplatz

  12	 Tschlin	 Im Dorfzentrum	 Beim Schulhaus. Sonniger, einfacher Spielplatz

  13	 Strada (Tschlin)	 Am Wanderweg von Martina Richtung Chasura/Cha�ur, 	 Plan Chanver, zwischen Chasura und Martina. Im Schatten, einfacher Spielplatz
		  ca. 30 Gehminuten von Martina entfernt	 am Waldrand

  14	 Tarasp 	 An der Strasse von Fontana Richtung Sparsels	 Lai da Tarasp, sonniger, kleiner Spielplatz am See

  15	 Vulpera, Robinson-	 In Vulpera an der Strasse zum Freibad,	 Mittelgrosser, sonniger Spielplatz
	 spielplatz	 beim Hotel Schweizerhof/Robinson

  Nordic Walking Engadin Scuol					   
					     		
	 	 Höhen differenz	 Höchster		
  Nordic Walking Route	 km	 aufwärts	 Punkt	 Einstieg	 Ziel

  Foura Baldirun	 10.0	 450 m	 1574	 Susch Bahnhof	 Lavin Bahnhof oder Susch Bahnhof

  Ardez–Bos-cha–Ardez	 8.0	 455 m	 1803	 Ardez Dorfplatz	 Ardez Dorfplatz

  Scuol–Motta Naluns	 9.6	 1035 m	 2160	 Scuol Bahnhof	 Bergstation Motta Naluns

  Scuol–Ftan–Motta Naluns	 12.2	 1120 m	 2160	 Scuol Bahnhof	 Bergstation Motta Naluns

  Funtana Fraida	 7.9	 315 m	 1801	 Ftan Pitschen	 Ftan Grond

  Scuol–Sur En	 17.5	 175 m	 1243	 Scuol Gurlaina	 Sur En

  Lai Nair	 7.4	 320 m	 1572	 Tarasp Posta	 Tarasp Posta

  Val Zuort	 6.5	 375 m	 1747	 Tarasp Posta	 Tarasp Posta  	


